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	Vorarlberg: Erreichbarkeit 
und Mobilität vor Ort
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An Vorarlberg führt praktisch kein Weg vorbei: Das Land im Westen Österreichs ist mit allen Verkehrsmitteln gut erreichbar. Ein eigenes Auto ist vor Ort nicht nötig. Bahn und Busse sind optimal aufeinander abgestimmt und bringen Besucher:innen bequem von Ort zu Ort. Die regionalen Inclusive-Cards beinhalten die Nutzung der Öffis für die Sommergäste. Im Winter sind die Fahrten mit den Skibussen in vielen Skipässen enthalten. 
 

Anreise
 
Bahnreisende können aus allen Himmelsrichtungen kommend aus mehreren Direktverbindungen und Zielstationen in Vorarlberg wählen. Railjets, ICEs und weitere Schnellzüge halten in Bregenz, Dornbirn, Hohenems, Feldkirch, Bludenz und Langen am Arlberg bzw. in St. Anton am Arlberg auf der Tiroler Seite. Bei manchen Verbindungen gibt es weitere Stopps in kleineren Orten zwischen den Genannten. Von den Bahnhöfen in Vorarlberg bringen Busse Gäste in die Täler und Dörfer. In den Städten Bregenz, Dornbirn, Hohenems, Feldkirch und Bludenz ergänzen Stadtbusse das Angebot.
 
Für Gäste aus Österreich bieten die ÖBB mehrmals täglich verkehrende Fernzüge zwischen Wien und Vorarlberg, darunter auch Nachtverbindungen. 
 
Aus Deutschland fahren täglich mehrere Schnellzüge von/nach Frankfurt (über Darmstadt, Heidelberg, Stuttgart, Ulm) sowie von/nach München. Ein ICE verbindet täglich Dortmund (über Köln, Mainz, Mannheim, Ulm) mit Vorarlberg. Ein Nightjet verkehrt täglich von Hamburg-Altona nach Innsbruck. Mit EC-Zügen oder Railjets führt die Reise von dort weiter nach Vorarlberg. Für Urlaube im Kleinwalsertal ist Oberstdorf (D) der Zielbahnhof. 
Im Winter fährt ein „Urlaubsexpress“ fallweise an einigen Freitagen nachtsüber von Hamburg-Altona nach St. Anton am Arlberg. Zurück geht’s in der Nacht von Samstag auf Sonntag. An Samstagen bietet die DB eine Tagesverbindung auf dieser Strecke an. Von St. Anton ist Lech Zürs am Arlberg per Bus erreichbar. Zielort für Reisende, die ihr Auto am Zug mitnehmen, ist München. Im Sommer ist Lörrach eine weitere Autoreisezug-Station für Verbindungen mit dem BTW-Autoreisezug ab/nach Hamburg-Altona. 
 
Aus der Schweiz gelangen Besucher:innen mehrmals täglich per EC- oder Railjet von Zürich über St. Gallen nach Bregenz oder von Zürich über Sargans nach Feldkirch. 
Von Paris und Straßburg in Frankreich führen (TGV-)Direktverbindungen etwa zweimal täglich nach Basel bzw. Zürich. Von dort geht es entweder direkt oder mit einmal Umsteigen per EC oder Railjet weiter nach Bregenz bzw. Feldkirch. 
Für die Anreise aus den Niederlanden (Utrecht und Amsterdam) ist die Nightjet-Verbindung nach Innsbruck die beste Wahl. Per EC oder Railjet geht es weiter nach Vorarlberg. 
 




Fernbusse wie der FlixBus halten zwischen Bregenz und Bludenz in einigen Orten. Je nach Startpunkt in Europa gibt es direkte Verbindungen oder Routen mit Umstiegen. 
 
Autoreisende gelangen von Lindau (D), von einem der Schweizer Grenzübergänge oder aus dem Osten über den Arlbergpass bzw. durch den Arlberg-Tunnel nach Vorarlberg. Alle Streckenvarianten sind ans Autobahnnetz angebunden. Zu berücksichtigen ist einzig die Vignettenpflicht auf Österreichs Autobahnen und Schnellstraßen, so auch auf der Rheintalautobahn und der Arlberg-Schnellstraße in Vorarlberg. 
 
Für E-Autos gibt es ein dichtes Netz mit mehr als 1.000 öffentlich zugänglichen Ladepunkten (Stand April 2026). Einen Überblick über die Standorte gibt diese Landkarte.
 
Die nächstgelegenen internationalen Flughäfen sind München (D), Zürich (CH) und Innsbruck (A). Von dort gibt es direkte Zugverbindungen nach Vorarlberg. Regionale Flughäfen befinden sich in Memmingen (D), Friedrichshafen (D) sowie Altenrhein (CH), die ebenfalls per Bahn, Bus oder Shuttle an Vorarlberg angebunden sind.
 
· Zu den Verkehrsträgern.
 
 
Unterwegs in Vorarlberg
 
Per Bahn zum Abendessen in die nächste Stadt. Per Bus vom Bergdorf zu den Bregenzer Festspielen, zum Museums- oder Shoppingbummel. Umweltfreundliche Unternehmungen sind in Vorarlberg einfach und unkompliziert. Wer öffentlich unterwegs ist, erspart sich zudem die Parkplatzsuche und Parkgebühren und kann sich ganz dem Landschaftsgenuss widmen. 
 
Der öffentliche Verkehr ist in Vorarlberg ähnlich gut ausgebaut wie in Großstädten. Einzig die Intervalle können etwas länger sein. Dennoch gibt es in nahezu jeden Ort des Landes zumindest einmal in der Stunde eine Verbindung. 
 
Sommergäste profitieren von regionalen Inclusive-Cards, die Leistungen wie beispielsweise Bergbahnfahrten sowie Fahrten mit den Öffis in der jeweiligen Region beinhalten. Die Gästekarten der meisten Orte in der Regionen Bodensee-Vorarlberg sowie aller Orte in der Alpenregion Bludenz gelten sogar für Bahn- und Busfahrten in ganz Vorarlberg. Ergänzend gibt es die zum vorteilhaften Pauschalpreis erhältliche V-CARD. Sie gilt vom 1. Mai bis 31. Oktober für teilnehmende Bergbahnfahrten sowie für den einmaligen Besuch von rund 90 Museen und Ausflugszielen. 
 
Für Ausflüge auf dem Bodensee sind von Mitte April bis Mitte Oktober Schiffe im Einsatz. Vom Hafen Bregenz aus steuern sie zahlreiche Orte am deutschen Bodenseeufer an. Mit Umsteigen sind auch Orte am Schweizer Bodenseeufer erreichbar. Alternativ sind die Orte rund um den Bodensee mit der Bodensee-S-Bahn erkundbar.
 
Wer das Land per Rad erfahren will, leiht sich bei einem der zahlreichen Anbieter ein klassisches Rad, Mountainbike oder E-Bike aus. Radfahrer:innen können ihr Rad – nach Verfügbarkeit von Stellplätzen - in den Nahverkehrszügen und in der Bodensee-S-Bahn mitnehmen. Viel Platz für Fahrräder bieten die Bodenseeschiffe. Ob Bahn oder Schiff: Für das Fahrrad ist ein Ticket zu lösen. 
 
Im Winter ist die Nutzung der Ski- bzw. Linienbusse innerhalb des Ortes bzw. der Region in den Skipässen inkludiert. Das gilt beispielsweise für den 3Täler-Skipass (Bregenzerwald und Nachbarregionen), den Skipass von Lech Zürs am Arlberg sowie den WildPass und den Sonnenabo-WildPass (Montafon, Brandnertal).
 
Rund ums Jahr beinhalten zahlreiche Veranstaltungs- und Museumstickets die freie An- und Abreise innerhalb von Vorarlberg zum Veranstaltungsort und retour. Dazu zählen beispielsweise die Alpinale, die :alpenarte, das Poolbar Festival, die Vorarlberg Lines für Event-Schifffahrten sowie das Reiseziel Museum, das vorarlberg museum und das Kunsthaus Bregenz. 
 
· Informationen über alle Verkehrsmittel und Fahrtmöglichkeiten innerhalb Vorarlbergs sowie Links zu den Verkehrsträgern finden Sie hier. 
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